Kurzinformation über die Autorin der Umfrage

Irene Polke, Dr. phil., Studienrätin für Latein und Griechisch und Fachsprecherin für Griechisch am Friedrichsgymnasium in Kassel. Ausbildungsgang: Studium der Klassischen Philologie und der Theologie in Mainz und Tübingen, Erstes Staatsexamen in Rheinland-Pfalz (mit Auszeichnung). Unterstützung durch ein Promotionsstipendium der Bischöflichen Studienförderung Cusanuswerk, Promotion bei Arbogast Schmitt in Marburg (summa cum laude), Publikation der Doktorarbeit unter dem Titel „Selbstreflexion im Spiegel des Anderen. Eine wirkungsgeschichtliche Studie zum Hellenismusbild Heynes und Herders“ (Würzburg 1999). Referendariat in Würzburg und München, Zweites Staatsexamen in Bayern (mit Auszeichnung). Interessenschwerpunkte: Homer, Tragödie und Literaturgeschichte, Platon, Aristoteles und Philosophiegeschichte, Neues Testament und Theologiegeschichte, Antike Kunst und Kunstgeschichte. Arbeitsschwerpunkte: Legitimierende, informierende, motivierende Aktionen aller Art zugunsten der Alten Sprachen, bevorzugt des Griechischen (Durchführung von Umfragen, Entwicklung von Werbematerialien, Gestaltung von Präsentationsräumen, Leitung von Exkursionen, Workshops und Fachtagungen etc.). Mitgliedschaften: Deutscher Altphilologenverband (Vorstand des Landesverbandes Hessen), Gesellschaft für antike Philosophie, Tübinger Förderkreis zur Erforschung der Troas, Verein der Freunde und Förderer der Glyptothek und der Antikensammlungen München, Kasseler Freunde der Antike.

